
"Merkwürdig tolle Textarbeiterin" 

Literaturherbst:Deutsch-libanesische Lydia Daher ist im Café Valentin zu Gast 

Krumbach |pm| 

"Vielleicht realisier´ ich das irgendwann.". Ein wenig erstaunt über ihren Erfolg als Poetin und 
Musikerin scheint sie selbst zu sein, die 28-jährige Lydia Daher aus Augsburg.

Lydia Daher, geboren 1980 in Berlin und aufgewachsen in Köln, Lyrikerin mit deutsch-
libanesischem Elternhaus, geht mit der deutschen Sprache besser um als so manch anderer. 
Bekannt als die deutsche Slam-Poetin, hat sie inzwischen ihren Schwerpunkt ganz auf Lyrik 
und Musik verlagert. Der Spiegel bescheinigt ihr "großes Talent", nennt sie "eine merkwürdig 
tolle Textarbeiterin" und ihre Verse "smart und angriffslustig". Die FAZ beschreibt ihre Texte 
als "sehnsüchtig und melancholisch, mal lakonisch und mal patzig", für sie "hält Lydia Daher 
Snapshots eines flüchtigen Alltags in der Tradition Rolf Dieter Brinkmanns fest".

Noch kann Lydia Daher diese Aussagen nicht so ganz auf sich beziehen, wie Sie beim "1:1 Talk" 
von Bayern2 in einem Ihrer vielen Interviews der letzten Zeit anmerkt; an ihren wachsenden 
Bekanntheitsgrad wird sie sich gewöhnen müssen.

Trotz dicht gefülltem Terminkalender, der sie in nächster Zeit nach Düsseldorf, Frankfurt, Köln 
und in viele weitere deutsche Großstädte führen wird, hat Lydia Daher Zeit gefunden, im 
Rahmen des Literaturherbstes in Krumbach aufzutreten. Eingeladen vom Kulturverein Kult 
werde sie am Donnerstag, 2. Oktober ab 20.30 Uhr mit ihren Songs und Texten im Café 
Valentin ihr Publikum unterhalten, erheitern, oder auch zum Nachdenken bringen, heißt es in 
der Mitteilung des Kult-Vereins.

Im Alltag verankert

"In Deutschland ist Dichtung ein bisschen altmodisch, weil sich niemand mehr so richtig dafür 
interessiert".

Das findet sie schade. "Poesie sollte viel mehr im Alltag verankert sein. Poetische Haltung 
wertet den Alltag auf, macht ihn für mich schlüssig. Da kann aus einer Banalität was Großes 
entstehen".

"Es ist egal, was du machst, es ist egal was du willst/einer will es mehr, einer kann es besser", 
heißt es in "Jenseits von Richtig oder Falsch". Lydia Daher macht es trotzdem, und man hört ihr 
dabei gerne zu.

Info: Lila Fogelstaller, Tel. (08282) 61998 oder www.kult-krumbach.de
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Lydia Daher, fotografiert von Gerald von Foris


